
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen. 1749-1826
1787

8.10.1787 (No. 41)

urn:nbn:de:gbv:45:1-989384

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-989384


Nro . 41 . ab

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 8 Oct . 1787 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
2 ) Es ist weyl . Earl Gottfried Eshufius Kinder Bornlund , Johann Dierffen , gesonnen ,

seiner Pupillen väterlichen Nachlaß , als einen faßt neuen Kahn von circa 13 Last mit
allem Zubehör 2 Kühe und ein Kalb , auch sonst allerhand Mobilien , am 19ten Nov .
a . c . in dem Sterbhause beym Efenshammer Siel , verkaufen , auch das Wohnhaus
nebst Garten und Pertinentien , so wie den zum Hause gehörigen Auffendeichsgroden ,
auf einige Jahre verheuern zu lassen .

Die Angabe ist den raten Nov . a . c. , auf hiesiger Herzogl . Regierungscangley .
2 ) Es hat Jürgen Andreas Labusen , zu Elsfleth , von Otto Hinrich Stegie und dessen Ehe

fran Lake einen in der Elsflether sogenannten neuen Kirche und zwar auf der Priechel Ost
wärts im dritten Stuhl befindlichen Mannesstand , käuflich an sich gebracht , und fol .
chen sofort wiederum an den Schiffer Johann Cordes zu Elefleth übertragen .

Die Angabe ist den 26sten Nov . a. c. , auf biefiger Herzogi . Regierungscangley .
3 ) Es follen 9 Scheffel Saatland auf dem Enern und die 8 Scheffel Saatland auf der

Reperbahn , welche der St . Lamberti Kirche zuständig , und auf ankommenden May
aus der Heuer kommen , am 17ten dieses anderweitig auf dem Confiftorium verheuert
werden .

4 ) Wenn bemerket worden , daß die mit Wagen zur Stadt kommende Landleute , besons
ders diejenigen , welche Früchte , Victualien u dgl . hereinbringen , oder Waaren aus
der Stadt hohlen , die Gassen dadurch oftmals ohne Moth so beengen , daß mit einem
Fuhrwerf ohne Mühe und Gefahr nicht durchzukommen ist , indem sie entweder in der
Mitte derselben die Wagen hinstellen , oder wenn sie ihr Geschäfte längst ausgerichtet
haben , Stundenlang , um ihre Pferde zu futtern , auf dem nämlichen Plak halten , im .
gleichen , daß hiesige Einwohner sowohl bey Tage als selbst in den Nachten durch eine
unbequeme Stellung ihrer Wagen auf den Straffen , die Passage hindern und gefahr ,
lich machen : so wird , um diesen Unzuträglichkeiten abzuhelfen , hiemittelst angeords
net , und öffentlich zu Jedermanns Wissenschaft gebracht . . Wer mit einem belade



wen Wagen zum Berkauf und Absatz seiner Waare an bießige Einwohner , oder mit einem
ledigen Wagen , um etwas aufzuladen , zur Stadt kommt , mus , wenn er in solchen
Gegenden der Stadt , und auf solchen Straffen zu thun hat , wo der Wagen füglich vor
den Häusern jenseits der Rennsteine fieben kann , felbigen dort hinstellen , und nicht auf
der Gasse zwischen den Rennfteinen halten . 2. If aber das Haus , vor dem mit dem
Wagen gehalten werden mus , fo gelegen , daß dieser nicht über den Rennftein nash
dem Hause hingestellet werden kann , so mus dod mit selbigem so nahe als möglich bey
dem Hause , und nicht in der Mitte der Straffe gehalten werden . 3. Solche Wägen ,
so wie überhaupt diejenigen , welche auf den Hauptstrassen vor den Häusern halten ,
müssen , wenn das Auf oder Abladen geschehen ist , nicht länger auf solchen Gassen ,
welche häufig pasfiret werden , bleiben , um ihre Pferde su futtern , bergegen müssen
felbige , um andern nachgerade zur Stadt kommenden Fuhrwerken plak zu machen , in
eine Nebengaffe , oder an einen Abort , wo sie ohne Unbequemlichkeit so lange fiehen
können , als zur Futterung der Pferde nöthig ist , geführet werden . 4 . So lange die
Bespannten Wågen an einem Ort fille halten , um Sachen ab : oder aufzuladen , müssen
die Pferde fest angebunden werden , auch der Fuhrmann sich von dem Wagen nicht ent
fernen , bergegen , wenn das Fuhrwerk zum Futtern der Pferde , an einen dazu beque
mern Ort gebracht ist , müssen diese von dem Wagen abgespannt , und hinten oder an
der Seite wieder angebunden werden . 5 . Diejenigen , welche in der Gegend des

Markts , auf den engen Gassen , oder vor der Waage mit beladenen oder unbeladenen
Bågen halten , müssen , in fo ferne fie nicht besonders in den daran belegenen Häusern

oder der Waage kaufen , oder verkaufen , sondern ihre Waaren öffentlich feil haben
wollen , auf den geräumigern Marktplat fahren , und dort möglichst in einer Linie hins
ter einander halten , wie denn auch auf solchen engen Gaffen oder vor der Waage die

Pferde eben wenig gefüttert werden müssen . 6. Damit die mit beladenen oder unbes
ladenen Wågen zur Stadt kommende kandleute sich mit der Unwiffenheit nicht entschule
Digen können , sollen sie von dieser Anordnung bey den Stadtthøren unterrichtet , auch
in den ersten 4 Wochen a dato dieser Publication ihnen nöthigenfalls in der Stadt uns
entgeltlich das nåbere angewiefen werden . Wer nach Ablauf dieser Zeit diesem in eis
nem oder andern Punct zuwider handelt , hat eine Brüche von 12 gr . flein Courant zu
erlegen . 7. Alle und jede hiesige Einwohner müssen am Lage ihre Wågen , wenn sie
felbige gebrauchen , so binstellen lassen , daß die Passage so weit möglich fren bleibet .
8. Dagegen müssen alle Bågen in den Nächten von der Straffe weggefahren , und in
die Häufer oder Stålle gebracht , wenigftens , wenn einem oder andern Einwohner sols
ches am späten Abend nicht möglich wäre , diese Bågen nahe an die Häuser gebracht ,
und die Beitern abgenommen werden . Wie dann die etwanigen Contravenienten dess
falls in eine Brüche von 24 gr . flein Courant genommen werden sollen . Wornach sich
ein Jeder zu achten . Oldenburg aus der Cammer den 29 Sept . 1787 .

v . Hendorff .
Herbart .

Schumacher .

Wardenburg .
Römer .

Hansen . .

* ) Wenn der Kaufmann Carl LudwigBrauer in Bremen angezeiget , wie er ( 1 ) des Hartz
Christian Riefebieters zu Hitkel im Blerer Kirchspiel ; ( 2 ) des Gerhard Wilhelm Meyers
zu Waddens ; ( 3 ) des Hinrich Grothen zu Husum im Blerer Kirchspiel , und (4 ) des
Robe Luers Ehefrauen zu Sarve Abbebaufer Kirchspiels Concursgüter durch die Löse an

ich gebracht und die ausgeldseten Gläubiger fast sämtlich befriedigt habe , inzwischen
aber , weil ihm einige Quitungen von Händen gekommen , die Tilgung der ausgelöses

sen auf ihn im Pfandprotocollo ingrossirten Pößte bis hiezu nicht vorgenommen werden



andgen , daher er um öffentliche Convocation aller etwa noch unbefriedigten Gläubigee
der vorgenannten Concursgüter bitten müßte . Als werden hiemit alle diejenigen , welche
an den Kaufmann Carl Ludwig Brauer in Bremen als Loser obgedachter 4 Concursgüter
annoch Ansprache und Forderungen zu haben vermeinen , auf den zoften Oct . vor dem
Herzogl . Develgonnischen Landgerichte zu erscheinen verabladet , um solche ihre Fordes
rungen gehörig anzugeben und zu bescheinigen , sub comminatione , daß sie sonst damit
nicht weiter gehöret , sondern derselben für verluftig erkläåret , und die Tilgung des für
jene Concursgüter ingroffirten Loseschillings im Pfandprotocoll werde verfüget werden .

6 ) Gerd Beckhusen , zu Sillens Burhaver Kirchspiels , hat seine zu Sillens belegene Kothes
ren , als Haus , Warf und Garten mit allen dazu gehörigen Pertinentien , an Gerhard
Laum und dessen Ehefrau verkauft .

Die Angabe ist den zoften Oct . a . c. , beym Herzogl . Develgdanischen Landgerichte
7 ) Ueber Harm Friederich Bruns , gewesenen Hausmann zu Abbehauserwisch , Nachlaß , ist

Schuldenhalber , beym Herzogt . Develgönnischen Landgerichte , der Concurs erkannt .
( 1 ) Die Angabe ist den 3often Oct . ( 2 ) Deduction den isten Nov . ( 3 ) Priori

tåt Urtel den 6ten Dec . ( 4 ) Bergantung oder Löse den 18ten Dec . a . c .
8 ) Gerd Willers und dessen Ehefrau , zu Bloh , haben die ans Johann Dierk Huntemanns

Concurs gelösete allda belegene Kötherey mit der dazu gehörigen Schaaftriftsgerech
tigkeit , bereits in No. 1785 an Johann Lange verkauft .

Die Angabe ist den isten Nov . a. c. , beym biesigen Herzogl . Landgerichte .
9 ) Wider Johann Hinrich Ratjen , zu Elsfleth , ist Schuldenhalber , beym hiesigen Her

zogl . Landgerichte , der Concurs erkannt .
( 1) Die Angabe ist den 3 1sten Oct . (2 ) Deduction den zosten Nov. (3 ) Priori .

tåt Urtel den 4ten Dec .: ( 4 ) Bergantung oder Löse den 18ten Dec . a . c .
10 ) Da dem Dierk Ulken Hausmann zu Losholz und dessen Ehefrau die unbeschränkte Ver .

waltung der Gater und fernerer Credit benommen und Curatores bestellt werden sollen ;
so wird dieses hiemit öffentlich fund gethan , und zugleich einem jeglichen unterfaget ,
dem Dierk Ulken und dessen Ehefrau ohne der zu bestellenden Curatoren Einwilligung
etwas zu borgen oder anzuleihen , oder andere ihnen nachtheilige Handlungen , mit
ihnen zu pflegen , unter der Berwarnung , daß widrigens wegen des Borgs keine Klage

se verstattet und die eingegangene Contracte für ungültig erkläret werden sollen .
11 ) Johann Friederich Peters Ehefrau , Margaretha gebohrne Carstens zu Deedesdorf , hat

einen auf dem Meyhauser Felde belegenen Hamm Landes von 4 Jück Mohnke genannt ,
sian Claus von Thun zu Donnern in der Börde Beverstedt verkauft .

Die Angabe ist den 12ten Nov . a . c. , beym Herzogl . Landwuhrder Amtsgerichte .
12 ) Hinrich Kopmann , zu Altenhuntorf , hat seine daselbst belegene Kotheres cum Pertis

nentiis , auch die dazu gehörende Gerechtsame der jährlichen Grafung zweyer Schweine
auf Eilert Menken im Kurzendorfe hofte , an Conrad Bable verkauft .

Die Angabe ist den 14ten Nov . a . c . , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
13 ) Wenn in Sachen Convocationis Creditorum des weyl . Matthias Behnken Terminus ab

audiendam fententiam praclufivam auf den 23sten Oct . a . c. anberahmet worden ; so
wird solches hiedurch zu der beykommenden Nachricht öffentlich bekannt gemacht .

Decretum Develgonne in Judicio den 21 Sept . 1787 . v . Roffing .
14 ) Die Reinigung eines Theils des Haaren Fluffes ausserhalb der Stadt , und der Stadts

graben soll am 16ten dieses Monats auf einige Jahre ausgebungen werden . Es kön .
nen sich daher diejenigen , die diese Arbeit annehmen wollen , an dem Tage des More
gens um 11 Uhr auf dem hiesigen Rathhause einfinden , die Bedingungen vernehmen
und fordern . Oldenburg vom Rathbause den sten Oct . 1787 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .



15 ) Diejenigen , welche Pfänder auf dem Fußwege neben dem Borwerk vor dem Haaren
Thor zu unterhalten haben , werden biedurch angewiesen , diefelben innerhalb 8 Lagen
auszubeffern und in guten Stand zu sehen , widrigenfalls dies auf ihre Kosten ausges
dungen und sie noch überdies in Brüche condemniret werden sollen .

Oldenburg vom Rathhause den sten Oct . 1787 .
Bürgermeister und Nath hieselbft .

16 ) Es soll das zur einer neuen binner Ruthe in der herrschaftlichen Elmendorfer Mühle
erforderliche Eichen und Tannenholz , imgleichen das Arbeitslohn für Einbringung der
Ruthe , am Sonnabend nach dem 19ten Sonntage Trinitatis , als den 20 Det . dffent
lich wenigftfordernd ausverdungen werden . Liebhaber zur Annehmung können sich) da .
her am gedachten Tage , des Nachmittags um 2 Uhr , benm hiesigen Herzogl . Amte
einfinden , und nach vernommenen Conditionen den Verding gewärtigen , anch den
Bestick daselbst vorhero zur Einsicht erhalten .

Zwischenahn aus dem Amte den sten Oct . 1787 . v . Negelein .

17 ) Wenn die Specialdirection des Armenwesens zu Golzwarden gesonnen ist , am nächste
kommenden Donnerstag den 11 Oct . Nachmittags um 2 Uhr in Johann Anton Groß
Hause hieselbst ungefähr 800 Stück Flächsen und Heeden Garn an den Meistbietenden
zu verkaufen ; so wird solches denen , die dergleichen Garn zu kaufen Lust haben , hie
durch offentlich bekannt gemacht . Golzwarden den 5 Oct . 1787 . 3werg .

Zweyte Bekanntmachung .

Reg . canzley . Berkauf des Müllers Gerd Ahlhorn , als Adminiftrators von weyl .

Eilert Schwarting zum Oldenbrock Machlaß , ein fünftel eines Kirchenstuhls d . 26 Oct .

Ang . d . 15 . Oldenb . Lger . 1 ) Wegen des von weyl . Gerd Hinrich Rigbers Wittwe

an Otto Barelmann verkauften placken Wischlandes Ang . d . 13 Oct . 2 ) Wegen des

von weyl . Wilke Harms jun . minderjährigen Sohnes Vormund Eilert tom Diecke an

Dierk Oltmanns verkauften Heidplackens von 2 Jack 32 Quadratruthen Ang . d . 13 Oct .

3 ) Wegen der von Carl Christian Brüning an Johann Ernst Rdbken verkauften ehema
ligen Bitfchen Brinkfiserey Ang . d . 13 Oct . Neuenb . Lger . 1 ) In weyl . Gerd
Reilen Erben Concurs Ang . d . 15 Oct . Ded . d . 5 Nov . Prâf . urt . d . 27 . Löfe d . 19 Dec .

2 ) Renke Banters Landverkauf d . 17 Oct . Ang . d . 13 . 3 ) Wegen Johann Renke

Hingen an Johann Hollie verkauften Kamp Landes Ang . d . 13 Oct . Delmenh .

Lger . ) In weyl . Dierk Rulfs Wittwe und deren Kinder Concurs Ang . d . 16 Oct .

Ded . d . 5 Rov . Präf . urt . d , 28. Ldse d . 12 Dec . 2 ) Wegen des von Dierk würdes

mann an Alert Hacke verkauften Tagwerk Heulandes Ang . d . 15 Oct .
S

Oldenburger Getraide , Preise .

Reuer Wurster Weißen 128 Rthlr . Sommergårsten 56 Rthl . Butjadinger Wins

tergårfien 56 Rthlr . dito Sommergårften 54 Rthlr . in Louisd ' or .

Der Preis des neuen Sandrockeas unter hiesiger Börse war 38 gr . Cour . Neuer
Rohrroden 36 gr , Cont .



IL Privatsachen . mug

1 ) Cine Herrschaft auf dem Lande fuchet eine Amme . Das nähere if in der Erpedition der mis

geigen zu erfragen .

* ) Der Herr Rentmeister Knodt in Basel hat die dem Heren Geheimen Conferenzrath von Re

ventlou gehörige , und zu Eckwarden belegene , olim Rennert Schröderfche Hoffelle mit 604

20 Jücken Landes unter der Hand auf ein oder mehrere Jahre zu verheuern .

3 ) Es fucht jemand auf r7 bis 18 Jück der Beffen Marschländereyen im Herzogthume 270 Rthlr .

gegen gültige jura ceffa , und gleichfalls gegen hinlängliche Sicherheit ebenfalls unter hiesiger

Landeshobeit soo bis 600 Rthlr . zinsbar zu erhalten . Mabere Nachricht ertheilt hievon der

Hausmann Johann Hinrich Eimers zu Dedesdorf im Lande Wührden , an welchen sich also

Diejenigen , so diese Gelder auszuleihen gesonnen sind , nächstens wenden können .

41 Weyl . Kaufmanns Hofmann Sohnes Vormünder Kaufmann Syabbe Grißede und Conforten

laffen mit gerichtlicher Erlaubnis ihres Pupillen fel . Vaters fämmtlichen Mobiliarnachlas am

18ten October d . J . in der Pupillen Mutter ist Gerd Kloppenburgs Ehefrauen Behausung zu

Rotenkirchen öffentlich meistbietend durch den Heren Sportelnrendanten Stumpf verkaufen ,

wte auch folgende zu dessen Immobilien gehörige Parcelen : 1 ) 14 Jück Landes , auf dem Schma .

lenfleterwurp , welche bis Wartinia . e. an Melchior Lübben verbeuret sind . 2 ) Das Haus , in

Rotenkirchen , welches der Pupillen Mutter bisher bewohnet hat , nebst Stall , Garten und

fonfiigen Pertinentien . 3 ) Swey Koterhäuser in Rotenkirchen . 4) Das olim Peter Cor

neliusfche Sand an felbigem Tage und Orte öffentlich meistbietend auf ein oder mehrere
Jahre verheuern .

$ ) Bey dem Buchbinder Meiners zum Groffenmeer find Hallische Vorschriften , das Eremplar zir

28 gr . , 36 gr . , 42 gr . unb 1 Rible . 18 gr . Oldenb . Elein Cour . , imgleichen Oldenburgische
Eleine Kalender und Tafel Kalender für das fünftige Jahr , das Stück zu ein halb gr . zu haben .

6 ) Es ist dem Eilert Büfing zum Oldenbrock Niederort in der Nacht vom legten Dienstag auf den

Mittwochen ein brauner achtjähriger Wallach , welcher auf dem linken Auge blind ist , und

ein grosses weiffes Zeichen vor dem Kopf , an den Verderfüffen aber neuen Beschlag hat , ven

feinem Lande weggekommen , und wahrscheinlich gestohlen . Wer ihm daven Nachricht geben

fann , erhält eine gute Belohnung .

7 ) Wer in went . Cornelius Gatings und in andern Michaelis und vorhin fchon fallig gewefenen
Vergantungsprotocollen schuldig ist , und nicht innerhalb 8 Tage Richtigkeit macht , der wird

Rumpf .verklagt . Debelgonne , den 4ten Det . 1787 .

8 ) Der Kirchjurat Johann Cordes zur Schwenburg hat von den Schwenburger Kirchengeldern
ein Capital von 85 Rthlr . so gr . Gold , welches sogleich in Empfang genommen werden kann ,

gegen Sicherheit zinsbar zu belegen ,

9 ) Es find Michaelis 1787 . 100 Rthlr . Kirchen und Armengelder eingekommen und kommen

nächstens noch einige 100 Thaler ein . Wer folche wieder anleihen will , fann sich mit den

Sicherheitsdocumenten ben dem Toffenfer Kirchen - und Armeniuraten Besemever melden . Es

fönnen solche zu 5 Procent beleget werden .

Lo ) Da in Termine der Werbeurung den 25ften Sept . d. J . für die der St . Lamberti Kirche zus
Bändige vormalige Stietencronsche Ländereyen , das Gut Hemme genannt , in 103 Jud
41 Ruthen Adelich freyem Lande bestehend und am Abbebaufer Stel belegen , nicht hin .
langlich geboten worden , so wollen sich die Liebhaber dazu forderfamft bey dem Herrn Provisor
Lüdemann melden , und falva Approbatione Confiftorii den Zuschlag gewärtigen .

11 ) Bey dem Buchhändler I F. Cramer in Bremen find folgende neue Bücher zu baben : J . E.
Werners ofonomisch praktischer Katechismus des Kleebaues , 8. Erfurt 787 . 18 gr . J . & .
Tozzettis Reisen durch verschiedene Gegenden des Großherzogthums Toscana , 2 Theile , mit



Kupfern . 8. Leipzig 787. 1 tble 54. gr . Bewußtfyn , ein Schauspiel in s Aufzügen , von
W . A. Iffland 8. Berlin 787 . 18 gr . Dasselbe auf Schreibpapier 36 gr . Samor , oder ber

Mann ausdemWordfanten 3 St. Pfenningers. 8. Breslau 787. 24 gr.
bloffer Romen . 8. 1879 . 18 gr. Die bedenkliche

Birkelbriefe des CG . H. Munds

Abhandlung über die natürlichen nnd fünftigen Verbesserungsmittel der Wiesen . 8. Cassel

787. 18 gr . Der Naturmensch von Mercier , aus dem Französischen . 8. Hamburg 787 . 48 gr .
C. L. Hofmanns Magnetist , nebs Nachtrag . 4. Feft 787 . 7 gr . J . H . C. Vichter der wahre

Magnetist , ein Gegenstück zu Hofmanns Magnetit . 8. eben das 24gt . . 3. From Herzog

Leopold von Braunschweig , der Menschenfreund , ein Schattenrib . 8. Berlin 787. 24 gr .

J . J . Bettermanns Handbuch der biblischen Litteratur , ir Tb . 8. Erfurt 787 . 30 gr . J . ,
Bernsteins praktisches Handbuch für Wundärzte , 2 heile , gr . 8. Leipzig 786 , bat sonst 3 Rthl .

54 gr . gefoffet , foll aber legt zu 2 Mthle . 48 gr . erlassen werden . M. Eychfens furzes chymi .

fches Handbuch , gr . 8. Kopenb . 787 . 1 Rthlr . 12 gr . J . H. C. von Setchows neue Rechts .

falle , ir Band . gr . 4. Frſt 787 . 1 Rthlr . 48 gr . Sofokles , überseht von Chrißian Graf zu

Stollberg , 2 Bande , gr . 8. Leipzig 787 . 3 Rthlr . 36 gr . Schauspiele mit Chören der Ge¬

brüder Chrißian und Friedr . Leopold Grafen zu Stollberg . gr . 8. eben daf . 787. 1 Rthl . 48 gr .

G. Les Handbuch der chriftlichen Moral , ste verbesserte und umgearbeitete Ausgabe , gr . 8 .

Göttingen 787 . 1 Rthlr . 24 gr . J . F. Gmelins Abhandlung über die Wurmtrocknis , m . K.

gr . 8. Leipzig 787 . 60 gr . F. C. Cangler allgemeines Archiv für die Länder Bolter und

Staatenkunde . ir B . m . K. gr . 8. Göttingen 787 . 24 gr . Littigarde von Schlotheim , eine

wahre Geschichte aus der mittlern Zeit . 2 Theile . 8. Leipzig 787 . 2 Rthlr . Ginzerus , der

Reformator , ein Vendent zum Saustin . 8 . Druckpapier 48 gr . Daffelbe auf Schreibpapier

mit einem Eitelfupfer und Vignette 8 . 1 Rthlr . J . Hübners Beyträge zur Geschichte der

Schmetterlinge , 1r Th . mit 4 fauber ( luminieten Kupfern . gr . 8. Augsburg . 1 Rthlr . 24 gr .

J . Meermanns Geschichte des Grafen Wilhelm von Holland , römischen Königs . ir Th . gr . 8 .

Leipzig 787 . 1 Rthlr . Scala algebraica dconomica , oder des Anti Saint Micaife , 3r Th . 8 .

Leipzig 787 . 48 gr . Freyheren von Gunderode sämmtliche Werke aus dem teutschen Staais ,

und Privatrechte , der Geschichte und Münzwissenschaft . gr . 8. Leipzig 787 . 1 Rthlr . 24 gr .

J . C . Seyfferts neue Morgen und Abend . Andachten auf alle Tage im Jahr , 2 Bande , neue

Aufl . , gr . 8. Leipzig 787 . 2 Rthlr . 36 gr . Dessen Andachten ben der heiligen Nachtmahls .

feper , 2te Sammlung . 8 . eben daf . 787 . 36 gr . Das Leben eines lüderlichen , ein moralische

fatprisch Gemälde nach Chodowiecki und Hogarth . 8. Peipsig 787. 1 Rible . Poffelts wiffent .

fchaftliches Magazin . 38 B. 18 St . 8. eben das . 24 gr . Goethens Schriften , ir bis 4r M.

mit Kupfern und Vignetten . 8. Leipzig 787. 6 Rible . J . . Stark über Krypo Katholicis

mus , Profelytenmacheren , Jefuitismus , und besonders die ihm selbst von dem Verfasser der
Berliner Monatsschrift gemachte Beschuldigungen . ir Th . gr . 8. Frankfurt 787 . 2 Rthlr .

C. G. Salzmanns Gottesverehrungen , 4 Sammlungen , zte verbesserte Ausage . 8. No

fenbüttel . 2 Rthlr .

12 ) Demnach theils auf freywilliges Ansuchen , und theils Schulden balber , folgende Ländereyen ,

Heerdstäte und Behausungen , als 1) weyl . Wilm Sipts , des ältern zuständig gewefenes
Haus , im Sillenstädter Looge , von 2 Wohnungen , Scheune und 2 Gärten . 2 ) Hinrich Care

fens Haus mit Garten im Schortenfer Looge . 3 ) Jürgen Jafpers 6 Matten Mohrland .

4 ) Deffelben 2 Matten Landes in der Wiedel , s ) Jobann Andreas Eggers Kinder Haus

aum Schar . 6 ) Derselben zweytes Hauslings Haus nebß Koblgarten daselbst . 7 ) Berend

Limmen Wittwen 14 ein halb Grafen Landes aufn kleinen Danbalm , worunter I ein halb
Gras , welche von Eilerd Plaggen Wittwe und Sohn in Erbheuer genommen . 8 ) Weyl .
Anton Melchers Ehefrauen Landguth zu Glarrum , Sillenfäder Kirchspiels , groß 63 Matten

und 8 Becker , nebst 2 Manns . und 2 Frauenkirchenstellen In der Sillenflåder Kirche . 9) Weyl .

Anton Melchers Haus vor dem Wangerthor biefelbft . 10 ) Desselben Garten am Kettenser
Tief . 11 ) Weyl . Mohrvolgt Petersen Erben 4 Matten Landes hintern Danbalm , von welchen
feine Abgaben präßiret werden . 12 ) Derselben 7 Matten Mohrland , wovon jährlich 3 Rthl .

an Hochfürül . Cammer entrichtet werden. 13 ) Derfelben 7 Matten Landes hinter dem hilgen
Lande , welche ohne Abgange find . 14 ) Harm Peters Jrps und Chefrauen Lucia , jest desen
Kinder und Stittert Cartens Wagner Landgut zu Schiffenbaufen , groß 50 Matten . 15 ) Weyl .

Hinrich Burmund Wittwe und Erben Hauslings Haus und Warf zu Neuende . 16 ) Johann
Casper Müllers Erben , vorhin Kochs Haus auf Hookfiel mit den oabey jest befindlichen hal
Ben Garten , und überhaupt fo, wie es von dem gegenwärtigen Senermann verabnuset wird .



37 ) Jobann Hillers Immen Wittwen Haus im larder Booge , init 6 Ratten Tandes , we
von jabrlich per Matt 6 Gmtblr Grundbeuer an die Unterpaftorey bezahlt werden , ( entweder

mit oder ohne das Land ) nedd bey dem Hause gehörigen Kirchen - und Läge . fellen . 18 ) Weyl .

Casen Luts Haus mit Zubehörungen , ben Hormerfiel . 19 ) Weyl . Hinrich Ohr Erben Haus

nebi Garten , vor dem Wangerthor biefelbft die Färberen genannt . 28 ) Saide bten Kruge

baus zu Tettens , mit den daben vorrathigen Braugerätbichaften . 21 ) Weyl . Mathin Klep

perbeine Erben Landgut bey Aligarmsfiel , Hohenkircher Kirchspiel , Großtopphausen genannt ,

Don 95 sindrittel Matten , zum Theil Groodenlandes und einer jährlichen Grundbeuer zu

ein balb Rthlr . ( welche aber um das 1ote Jahr mit 10 Rible . bezablet wird ) nebft fonfligen
Sub hörungen . 22 ) Derfelben eben daselbst belegenes Landgut , fleinen Tophausen genannt

groß 36 zweydrittel Matten 23 ) Derselben Haus in der Schlachtftrasse hieselbst , nebst den

Sabinter belegenen Hof und großen Garten . 24 ) Jürgen Thomsen Haus auf Mariensiel ,

welches auf feiner Kinder erster Ebe Grund stehet . 25 ) Mamme Bebrens Landgut zu Oldorf

groß 42 ein balb Matten nebs Subebdrungen . 26 ) Desselben kleines Haus mit einem grünen
Weg , zu Birkebause Tettenser Kirchspiel ; an den heißtbietenden ben brennender Kerzen
verkaufet werden sollen , und Terminus dazu auf Mittwochen als den 14ten November an

gefebet worden : als wird folches hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und können
diejenige , welche von befagten Stücken zu erstehen willens find , fich am bemeldten Lage , des .

Mittags um 12 Uhr auf dem Stadtsrathhause hiefelbst einfinden , und der Vergantungsordnung
gemäß feufen . Anben werden diejenigen , welche überhaupt Befugniß zu baben glauben , der

Beraufferung des einen oder andern von obigen Grundstücken zu widersprechen , eben sowohl

als diejenigen , welche aus irgend einem Rechts oder Ingroffationsgrunde Anspruch auf die
einkommende Kaufgelber machen mögten , hiemit erinnert , daß erstere sich vor dem Verkauf ,

und lez ere im Fall kein Concurs Proclama imantttelft ergangen , wenigstens vor Erscheinung
eines jeden Sablungstermins gerichtlich zu melden haben ; widrigens sie hiernächst weiter

nicht gehöret , sondern die Kaufgelder fo , wie sie eingefommen , an die Impetranten . der
Subhastation werden ausbezahler werden . Uebrigens baben diejenigen , welche wünschen ,
daß eine aufferordentliche Bedingung bey Auffeßung eines Grundstücks mit in Vortrag ge
bracht werde , davon wenigstens 8. Tage vor dem Termino fubhaftationis Anzeige zu thun . .
Sign . Jever den 28ten September 1787 .

Aus Hochfürfil . Anbaltischem Landgerichte hieselbst . .

13) Weyl . Ribke Böschen maiorenne Erben und minorennen Tochter Bormünder wollen die zu le
Fen belegene Hofstelle mi circa 30 Juck Landes , worunter 12 Juck Pflugland , am 18 Oct , in
Johann Meyers Wirthshause daselbst auf 3 oder mehr Jahre aus der Haud verheuern .

14 ) Am nächsten Mittwochen nimmt das Concert hieſelbſt ſeinen Anfang , und wird zuerst eine
bravour Aria von Madam Lad , gesungen , zum Schluß aber Ariadne vom Kapellmeister Rei
chard aufgeführet werden . Der gedruckte Text zur Ariadne ist bey mir oder auch benm Eine
gange zu 6 gr . zu haben . Meinefe . .

35 ) Bey dem Armenjuraten Eilert Onnten im Groffenmeer ist ein Armencapital von 161 Rible .
40 gr . Gold , und ein anderes von 10 Rthlr . Gold zu Martini dieses Jahres gegen gehörige
Sicherheit ginsbar zu belegen .

16) Des weyl. Gerd Kunklen Sohnes Vormünder Getle Nöschen und Reiner Memmen haben von
ihrer Wupillen Mitteln 60 Rthlr . Gold , die sogleich in Empfang genommen werden können ,
auf Sinfen zu belegen . et folche verlanget , kann sich mit den Sicherheitsdocumenten begg
dem Rechnungsführenden Vormund Detje Noschen in Zetel melden .

17 ) Ein an der Müblenstrasse stehendes Haus , worin 4 Stuben die noch verbeffert werden sollen ,
und fämtlich mit eisernen Ofen versehen sind , ist auf Ostern 1788 zu verbeuern . Liebhaber
wollen sich je eber je lieber in der Expedition dieser Anzeigen melden und nåhere Nachricht erfragen .

18 ) Won des weyl , Herrn Etatsrath Sunrichs rachgelassenen Geldern habe ich zu Martini d . J .
einige tausend Rthlr . entweder überhaupt oder in Eleineen Summen gegen die gehörige Si
cherheit zinsbar zu belegen . Schloffer . Kanzley Secretair .



19 ) Von den Berner Kirchencapitalien find sofort 100 Rthlr . Gold gegen gehörige Sicherheit bey
dem Juraten Marten Rückens ginsbar zu erhalten .

20 ) Wenn bey dem vormaligen Armenhause St . Gerdruth nachfolgende Saatländereyen , als :
2 Stück bey der Beverbeke an Bohlen Weyde von ungefähr 6 einen halben Scheffel ; 2 Stück
binter Kückens Garten an der Lehmkuhlen von 5 einen halben Steffel , und ein Stück ben
Plumpts Hause von 3 ein viertel Scheffet Saat , auf 3 oder 6 Jahre zu verheuern sind ; so
können die desfälligen Liebhaber sich bey dem Herrn Receptor Freye melden und accordiren .

21 ) Demnach ex parte Broc . Fifci ad Caufam der Nachlassenschaft des ab inteftato ve storbenen
Hermann Henrich Wallmanns dem hiesigen Hochfück !. Gogerichte zu Quakenbrück . Hochstifts
Osnabrück , mit mehrern angezeiget worden , wasgestalten von dem jegigen Aufenthalte , Leben
oder Tod der sich entfernten leiblichen Schwefter Maria Adelheid Wallmanns als nächster Erbing

des obgedachten Erblassers nichts conftirte , mithin um eine desfalsige Edictal Citation sub

pona práciusi et perpetui filentii ac , gebeten , auch erhalten , daß fotbanem Patito vermittelt
Einrückung in den hiesigen , Oldenburgschen und Ostfriesischen Intelligenzblättern , auch Sam
burger und Harlemmer Zeitungen deferiret worden ; als wird dem zufolge gemeldte Maria Adel .

heid Wallmanns , falls folche noch am Leben , oder deren Leibeserben hierdurch citiret , um

innerhalb 6 Monate , indem 2 Monate für den ersten , 2 Monate für den zweyten , und 2 Me .

nate für den dritten und legten Termin angefeßet werden , dahier vor uns im Gogerichte zu

Quafenbrück persönlich oder durch einen genugfam Bevollmächtigten zu erscheinen , und die

gerichtlich verwahrte , in 145 Rthlr . 11 Bl. s Pf . bestehende Nachlassenschaft ihres ab inteftato

verstorbenen Bruders Hermann Henrich Wallmanns gegen Quitung in Empfang zu nehmen ,

mit der Verwarnung , daß fie im Ausbleibungsfalle als verstorben erkläret , und die beregte

Machlassenschaft deductis expenfis an die Halbschwester des Erblasfees , Catharina Waßmanne ,

verabfolget werden solle . Gegeben Quakenbrück aus hochfürstl . Gogerichte den 21 Jul . 1787 .
Caffius Actuar .

sa ) Diederich Gerlacus Georg Colldewen will mit gerichtlicher Erlaubnis in feinem elterlichen
Haufe zur Schnappe Golzwarder Kirchspiels , am 16ten October a . c . allerhand Haus - und Acker .

gerathe , worunter vornemlich 2 Betten , ein Kleiderschrank , ein Schreibpult , ein grosser tu .

pferner Braufeffel , 2 dito Theefeffe ! , eine Presse , 2 Wagen , ein Pflug , eine Egde , Pferdes

gefchier zc . Auch Kupfer , Sinn , Leinen , Schränke , Tische , Stühle und verschiedene Bücher
öffentlich meißbietend verkaufen lassen .

23 ) Demnach in Sachen des Kaufmann Abraham Eickhoff Klägers und Impetranten wider Johann
Bufe aus Atens Beklagten und Imperraten , in vim executionis der am 20ßen Jul . d. J .

wider lettern bey dem Wobildbl . Kayserl . Gaffgericht hiefelbft ergangenen Urtel , durch weiters

Erkenntniß vom 20ften Auguft d . J . der Verkauf des dem Johann Buse zuständigen biefelbft
mit Arrest belegten Kahns erkannt worden , als werden diejenigen , die besondere Rechte und

Ansprüche an solchen Kahn zu haben vermeinen , hiedurch zu deren Angabe und Bescheinigung
auf Freytag den 12ten fünftigen Monats October , Nachmittags 2 Uhr , vor hiesiges Kayserl .

Gaftgericht , bey Vermeidung des Ausschlusses verabladet . Decretum Brema am Kayserl .

Gafgericht den 17ten September 1787 .

Ver Decretum Protocollare vom aten October a. c . ift Johann Voigts Ehefrau aus Hoffe , me ,

gen begangenem Kuhdiebstahls , von Herzogl . Regierung zu dreymonatlicher Buchthausßrafe
condemnitet worden .
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